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Chronik Neuerkerode 1868 — 2021

13.09.1868

Eroffnung der IDIOTEN-ANSTALT ZU ERKERODE anlasslich eines Gemeinde-Missionsfestes
Grundungsspruch: In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost,
ich habe die Welt tberwunden (Joh. 16,33)

Luise Lobbecke (1808-1892) Braunschweiger Burgerin
Dr. Oswald Berkhan (1843-1917) Arzt in Braunschweig
Gustav Stutzer (1839-1921) Pastor zu Erkerode

Aufgabe — konkrete Verwirklichung des gemeinsamen Planes
Die Welt zu Beginn der 2. Halfte des 19. Jahrhunderts ist von Aufbruch gekennzeichnet: Bezeichnend ist die 1.
Weltausstellung 1851 in London. Literarisch setzen lbsen und Dostojewski Akzente, philosophisch Schopenhauer,
Nietzsche, Kierkegaard und Marx. Die Industrialisierung mit ihren Produktionszwéngen hat Familienstrukturen und
Lebensverhéltnisse verandert. Fur Familienmitglieder mit Behinderung ist keine Zeit mehr — und kein Platz. Fast

zwangslaufig entsteht so die sog. ,Soziale Frage’. Wohin mit den flr diesen Prozess unproduktiven Menschen?

Die Vorgeschichte der Grindung

1865

1866

1867

1868

Luise Ldbbecke richtet ein Gesuch an Herzogliche Braunschweigische Staatsministerium

Vorhaben: Errichtung eines Verpflegungs-Instituts, Gewahrung Asyl fiir 12 Kinder

Forderung: Ab Neujahr 1866 12 Jahre lang mit einem Zuschuss von jahrlich mind. 300 Talern sowie

Kapital von 5000 Talern fur Grundstiickserwerb

12. Mérz: Leitartikel Deutsche Reichs-Zeitung von Dr. Oswald Berkhan (Arzt) Uber arztliche Behandlung von ,Irren
und Idioten” wirbt fiir Betreuungsstatte fir Idioten, deren Anzahl mind. 60 bis 70 unter 15 Jahren betragt.

Nach Kontakt mit Berkhan nimmt Luise Lébbecke flinf geistesschwache Madchen in ihnrem Hause auf, fir weitere
vier organisiert sie Unterricht.

2. April anonyme Leserzuschrift im ,,Braunschweiger Tageblatt Giber ,Geistesschwache oder blédsinnige Kinder*
Verfasserin Luise Lobbecke.

1. Mai sto3t Gustav Stutzer, Pfarrer in Erkerode, auf den Brief und stellt Kontakt zu Luise Lobbecke, Berkhan und
Wolfenbuttler Bankier Seeliger her.

1. Juli Gesuch Stutzer an Hrzgl. Staatsministerium zur Errichtung und Subventionierung einer Institution vorerst fiir
,...10 arme Knaben.. "

Antwort: Zubilligung der Rechte ,Milder Stiftungen®, Kapitalbereitstellung wird abgelehnt.

7. September — Aufruf zur Grindung einer Erziehungsanstalt im ,Braunschweiger Tageblatt von Luise Lébbecke,
Dr. Berkhan, Pastor Stutzer; weitere Veroffentlichungen folgen.

Stutzer begibt sich auf Kollektenreise. Unter Widerstand vom Gemeinderat zu Erkerode fuhrt er Verhandlungen und
die Verlosung von Olgemélden zum Erwerb des friiheren Pfarrwitwenhauses durch. Die Kreisdirektion akzeptiert
diesen Widerspruch nicht.

17. November ,Verein zur Griindung einer Idioten-Anstalt“ erstmals in Erkerode, Wahl des 1. ,Verwaltungsrates der
Idioten-Anstalt®.

27. Januar Erwerb des ,Pfarrwitwenhauses“ aus Spendenmittel fiir 1500 Taler sowie

drei Morgen Land ,Heerberg*“ fir 534 Taler.

29. Januar Antrag auf Erlaubnis zur Begriindung einer Idioten-Anstalt an Hzgl. Kreisdirektion.

20. Februar Eingang der ersten Aufnahmeanfrage von Louise Schonert fur Ihren Sohn Otto.

29. Mai Einstellung Lehrer Julius Kastner (10 Jahre Erzieher NE Anstalten) als ,Inspektor und Hausvater”.

21. August Aufnahme der ersten beiden mannl. ,Zéglinge* vier und 13 Jahre.

13. September offizielle Griindung der ,,Idioten-Anstalt zu Erkerode“ mit bereits sechs ,Z6glingen®.
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17. Juni Einweihung ,Heerberg“ Neubau fiir Madchen, Erweiterung Altbau fir Jungen auf insgesamt 40 Platze.

1870 15. Mérz Bewilligung von 20 000 Talern fur Neubau auf dem Heerberg.

1872 1. Wohnhaus in Neu-Erkerode: ehemalige Papiermuhle.
Es folgen weitere Hauser in den Jahren 1872 — 1877 bis hin zu einem Friedhof.
Verkauf Griindungsgeb&aude Pfarrwitwenhaus.

1874 79 Behinderte, 45 méannlich, 34 weiblich,
21 Angestellte.

1875 1. Januar Pastor Stutzer erhélt Anstellungsvertrag fiir hauptamtliche Leitung.
Erstellung einer Dienstanweisung von Pastor Stutzer fur Anstaltsdruckerei.

1876 Gesuche von Stutzer an das Staatsministerium. Zuschiisse werden unzureichend und nicht im zeitlichen Rahmen
bearbeitet. Der negative finanzielle Zirkel verschérft sich und fuhrt 1879 zu einem Bruch des Verhéltnisses
zwischen Stutzer und dem Staatsministerium, auch zwischen Stutzer und Verwaltungsrat.

1877 10. Oktober Einweihung der neu erbauten Anstaltskirche.

Posaunenchor wahrscheinlich altester Posaunenchor des Braunschweigischen Landeskirche.

1878 132 Behinderte, 73 méannlich, 59 weiblich,

31 Angestellte.
Verlegung der Buchdruckerei nach Braunschweig.

1879 Die wirtschaftliche Situation, bedingt durch unzureichende Aufsicht und Kontrolle, verscharft sich.
Stutzer gibt Austritt zum 31. Méarz 1880 bekannt.

1880 Luise Lobbecke erklart Austritt aus dem Verwaltungsrat.

1. April Pastor Karl Palmer (1833-1917) Ubernimmt Amt des Vorstehers in Neu-Erkerode mit
Schwerpunkt auf die Ausgestaltung vieler Feste sowie dem Ausbau des schulischen Bildungsangebotes.

1885 Herausgabe der ,,Ordnungen fiir das berufliche und hausliche Leben der in der Idiotenanstalt Neu-Erkerode
angestellten Personen” von Palmer.

166 Behinderte, 101 méannlich, 65 weiblich,

35 Angestellte, darunter 3 Lehrer, 6 Pfleger und 8 Pflegerinnen.

1888 Auguste Jakobi wird erste Neu-Erkerdder Oberin.

1892 Entstehung der ersten Wasserleitung aus Brunnenanlage.

1893 Neuer Anstaltsfriedhof, da bisheriger Friedhof Heerberg 8 km entfernt.

1894 Neues Schulgesetz, sowie Neuplanung Schulraume.

1895 Oktober Einweihung des Neubaus Wohnhaus ,,Bethesda*“ fir 40 an Epilepsie erkrankte Frauen.

Arbeitsgebiete werden erweitert. Manner: Buchbinderei, Birstenbinderei, Schneiderei, Schusterei, Landwirtschaft
und Gartnerei. Frauen: Hauswirtschaft
257 Behinderte, 142 méannlich, 115 weiblich.
Austritt Dr. Berkhan aus Verwaltungsrat — Aufgrund Missbilligung seiner Reformvorschlage.
1897 1. Konferenz der Vorsteher der christlichen ,Idiotenanstalt®, Initiator Palmer.
1899 Bau von Schulgebauden
- Schulknabenhaus (70 Knaben, spater Emmaus)
- Schulmé&dchenhaus (50 Madchen, Sarona)
- Wohnhaus fur Schulleiter und Arzt
1900 1. hauptberuflicher Arzt Dr. med. Martin Handmann wird eingestellt.
1901 Pastor Wilhelm Broistedt erhélt Schulleiterstelle.
Unterbringung von Kindern nach Vollendung des 7. Jahres fur die Dauer ihres schulpflichtigen Alters.
Kosten jahrlich 400 Mark.
Einweihung Schulknabenhaus (4 Schulklassen) ,,Emmaus“.

1902 Einweihung Schulmédchenhaus (4 Schulklassen) ,,Sarona“.
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Landes-Medizinalgesetz befugt Polizei zur Einweisung von Pfleglingen in Neuerkerode.

367 Behinderte, 72 Mitarbeiter.

Pastor Palmer geht in Ruhestand, Pastor Broistedt Gbernimmt Amt.

Namensanderung in ,,Neu-Erkeréder Anstalten“.

Anderung der Aufnahmebestimmungen in ,,Alte Anstalt“ und ,,Bildungsanstalt fiir schulpflichtige Kinder.
Einweihung ,Krankenhausneubau“ anlasslich 40. jahrigen Bestehens Neu-Erkerdder Anstalten.

455 Behinderte, 80 Mitarbeiter.

Zukauf Hof in Niedersickte (221 Morgen) zur landwirtschaftlichen Nutzung ,,Burschenhof*.

Einweihung Kinderheim ,,Zoar“.

1. Weltkrieg — Personalnot, Einzug von Pfarrer Broistedt , 28 Mitarbeiter in den Krieg.

Wilhelm Broistedt an der Front in Russland gefallen.

Nachfolger wird Pastor Ludwig Beyer.

Unter der Verschlechterung der Nahrungsmittel leiden die Gesundheitszustande bei den jungeren und alteren
Bewohnern und fuhrt zu einer erhohten Sterberate (Tuberkulose).

354 Behinderte.

Kostendeckung nicht mehr méglich.

Wabhl eines ,,Betriebsrates*.

Einflhrung der Rentenmark fiihrt zur Verbesserung der finanziellen Situation.

Landesjugendamt l6st Fursorgeaufgaben der Polizei ab.

Verschiedene Tagungen zum Thema Erziehung und Ausbildung finden in Neuerkerode statt.

Unterbringung von alten gebrechlichen Mannern und pflegebedirftige Kranke im Haus ,,Sonnenschein®.
Weltwirtschaftskrise fuhrt zu Sparsamkeit in Neuerkerode.

Notzeit bedeutet Zahlung mit Naturalien.

.Deutsche Gesellschaft fiir Rassenhygiene” Beschluss zur ,Verordnung zur Einsparung nutzloser
Flrsorgeerziehungskosten* betrifft 26 Menschen, die in Neuerkerode leben (alle Uber 19 Jahre).

Grindung des , Turn- und Sportvereins Neuerkerode®, Sportfest mit anderen Vereinen aus Sickte findet erstmalig
statt.

Das Verhutungsgesetz erbkranken Nachwuchses wurde mit Gltigkeit zum 01.01.1934 verabschiedet.

Von 1934 — 1945 durch Entscheidung des Erbges.-Gerichts erfolgt Beschluss in 109 Fallen.

30. September Verwaltungsratsbeschluss tber Ankauf ,Wabehaus“ zum Preis von 20.000 RM.

Abgabe von 25 Morgen Ackerland an die Bauern als Ersatz fur Landereien.

Pastor Dosse stirbt, sein Nachfolger wird Pastor Fehr.

Gliederung in ,heilbare® und ,unheilbare” Anstaltsinsassen (nationalsozialistische Eugenik).

Einberufung méannlicher Pfleger zur Wehrmacht, Ausgleich des Personalmangels durch dessen Ehefrauen.
Eintreffen des Rundschreibens des Reichsministers vom 30. Juni mit Inhalt zur Ausfihrung der ,Euthanasie”
Erméachtigung.

21. September Verordnung Uber Abtransport der Juden nach Wunsdorf betrifft vier Pfleglinge.

27. September Abtransport von 158 jiidischen Kranken aus Wunsdorf in eine Anstalt nach Cholm (unbekannt).
Ausstellung der Sterbeurkunden in der ,Euthanasie“ Zentrale Berlin.

Pensionierung Pastor Beyer, neuer Anstaltsleiser wird Pastor Fehr.

Berlin: Treffen der Leiter der Mitgliedseinrichtungen des ,Verbandes Deutscher Evangelischer Heilerziehungs-, Heil-
und Pflegeanstalten” zu Gesprachen liber Verlegung und Tétungsvorgangen in staatlichen Anstalten, mit dabei
Pastor Fehr.

532 Betten belegt, 1 Arzt, 48 Mitarbeiter im Pflegedienst, 30 in Verwaltung und Wirtschaft,

12 in Landwirtschaft und Gértnerei.

Anordnungen tber Verlegungen von Kindern (,Euthanasie”) verhindert von Pastor Fehr.
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5. September Bestellung von Dr. med. Meumann zum kommissarischen Leiter der Anstalten durch Landrat und
Vertreter der Aufsichtsbehdrde von Neuerkerode, Dr. Bergmann.

Besichtigungen zur Datenerfassung fur die Psychiatrieplanung im Deutschen Reich, durchgefihrt von einer
Kommission des Reichsbeauftragten.

Februar Pastor Fehr wird zur Wehrmacht eingezogen.

Raumung Haus ,Sonnenschein“. Verlegung der Kinder nach Koénigslutter, Uchtspringe, Benennung jidischer
Mischlinge und Verlegung nach Hadamar.

Aufnahme von 81 alten Menschen in Haus ,Sonnenschein®, weitere folgen in ,Sarona“ und ,Emmaus"“.

Mit der Satzungséanderung (Stiftung 6ffentlichen Rechts) erfolgt eine Umfunktionierung der Neuerkerdder Anstalten
zum Ausweichkrankenhaus der Stadt Braunschweig.

Weitere Verlegungen von Kindern erfolgen, das Ziel und die Aufgabe des NS Staates bedeuten fir sie den Tod.
Die Bedingungen verschlechtern sich (Kleidung, Heizung, Strom, Ernéhrung).

In den Jahren von 1940 bis 1945 wurden 180 behinderte Frauen, Kinder und Méanner in 7 Transporten
zwangsweise aus Neuerkerode verlegt.

Zwangsverlegungen von 1940 — 1945

Gesamt | Verstorben bis8.5.45 nach8.5.45 Entlassen nach Kriegsende

180 125 17 38

13. April Ankunft amerikanischer Truppenverbande in Sickte und Neuerkerdder Anstalten.

Direktor Ahlborn wird abgesetzt.

30. Mai Ministerprasident Schlebusch ernennt Pastor Kurt Kleemeyer bis zur Riickkehr von Pastor Fehr zum
Anstaltsleiter. Die Anstalten wurden der Inneren Mission zuriickgegeben.

August Pastor Fehr, zuriick aus der Kriegsgefangenschatft, ibernimmt die Leitung der Neuerkerdder Anstalten.
November Ruickkehr der ausgelagerten Abteilung des Krankenhauses nach Braunschweig.

Aufnahme von Fliichtlingen, alten Menschen, Obdachlosen im Haus ,Sonnenschein® in ,Sarona“ erfolgt die
Aufnahme der Kleinkinderabteilung des ,GrofRen Waisenhauses" Braunschweig.

21. Méarz Erste Sitzung des neu ernannten Verwaltungsrates.

Satzungsanderung: ,§ 3 Die Neuerkerdder Anstalten sind Anstalten der Inneren Mission und erfiillen den in § 2
bestimmten Zweck als Dienst christlichen Nachstenliebe auf der Grundlage des biblischen Evangeliums. Sie
gehoren dem ,Central-Ausschuf} fir die Innere Mission der Deutschen Evangelischen Kirche® und dem
Evangelischen Verein (Landesverband) fiir Innere Mission e.V., Braunschweig, durch Mitgliedschaft an.”
»,Diakonie Pflegeschule“- 70 Pflegeschilerinnen u. —schiler finden dort bis 1972 eine Ausbildung.

In einem Schreiben an die Gemeinden der Landeskirche wird von einer Gesamtbelegung von 878 Menschen
incl. aller Mitarbeiter berichtet.

20. Juni Wahrungsreform - Pflegesatzverhandlungen nicht méglich.

7. Februar Beschluss einer neuen Anstaltsordnung als Grundlage fur alle Dienstvertrage und Arbeits-disposition
durch den Verwaltungsrat.

Beginn von Neuaufnahmen von geistig behinderten Madchen im Haus ,Sarona“.

Kinder vom Grof3en Waisenhaus ziehen zuriick nach Braunschweig.

837 Betten, 141 Mitarbeiter (davon die Halfte im Pflegedienst).

3 Schulklassen, 3 Vorschulklassen.

Feier 75 Jahre Posaunenchor.

Erwerb des ,,Miihlenhofes* (Wohnhaus und zwei Viehstélle).

»,Haus am Anger“ in Wolfenbiittel wird als Urlaubsheim eingerichtet. Bedingung ist die Ubernahme einer

Verpflichtung der Neuerkerdder Anstalten fur die lebenslange Pflege der Tochter der Besitzer.
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Beginn der jahrlichen Treffen der Evangelischen Jugend der Landeskirche, am Himmelfahrtsfest, und die
Durchfiihrung von Wochenendfreizeiten.
Erste weibliche Jugendliche absolvieren das freiwillige ,Diakonische Jahr in Neuerkerode.
Die tarifliche Arbeitszeit entspricht einer 54-Stunden Woche.
Erhdhung der Ausgaben fur Reparaturen und Modernisierung der Gebaude und dem Ausbau der Dachetagen zu
Stationen.
Belegung am 31.12. 927 Betten
1. Juli Durch den Beschluss des Verwaltungsrates gelten bei Abschluss von Dienstvertragen die ,Richtlinien fir
Arbeitsvertrage in Anstalten und Einrichtungen, die dem Werk Innere Mission und Hilfswerk der Evangelischen
Kirche in Deutschland angeschlossen sind*.
Belegung am 31.12. 939 Betten
2. November Einweihung der Friedhofskapelle durch Landesbischof D. Erdmann.
Grundsteinlegung fur Schulneubau.
Einweihung Schulneubau, neben neuer Klassenrdumen auch Werkrdaume, Turnhalle, Hallenschwimmbad,
Wohnungen und Platze fur Gastegruppen.
Personalmangel - Unterstiitzung erfolgt durch Arbeitseinsatze von Schiilern aus Vorsfelde und Bad Gandersheim,
Jugendgruppen auch im Rahmen des Internationalen Jugend-Gemeinschafts-Dienstes (IJGD).
Januar / Marz Dienstbeginn der ersten beiden Zivildienstleistenden in Neuerkerode.
Erweiterung Krankenhaus fiir den Ausbau von therapeutischen MaRnahmen und Wohnraum fiir Arzte, Einweihung
1965.
StraRenverkehrsamt bietet erstmal Stralentunnel als Alternatividsung zur Verlegung der Landesstral3e an.
Planung fiir Neubau Kinderheim wird vom Verwaltungsrat in Auftrag gegeben. Der Umbau ,Zoar® beginnt in diesem
Zusammenhang fur 2 Jahren. (Plan Kinderheim wird aus Kostengriinden nicht realisiert)
Ankauf Heine'sche Hof in Hotzum (26 ha).
Belegung am 31.12. 909 Betten (vorhanden 952 — Reduzierung wegen Personalnotstand)
9. Juni — Jahresfest und Hundert-Jahr-Feier (drei Tage)
27. September Erwerb Theresienhof Goslar fiir 900.000 DM firr 120 Altenheimpléatze und 50 Pfleglingsplatze fur
helfende Pfleglinge der Neuerkerdder Anstalten.
Verwaltungsratsbeschluss Uiber Antrag der MAV wie folgt:
- Beitritt aller Mitarbeiter der Zusatzversorgungskasse
- Zahlung einer ,Treuepramie“ (nach 3 Dienstjahren)
Zahlung einer ,Alters-Treuepramie“ nach mind. 10 Dienstjahren bei Ubergang in Ruhestand.
879 Bewohner, 135 Altenheimbewohner in Goslar, 236 Mitarbeiter, 132 Schiler in Heimsonderschule.
Februar Pastor Fehr tritt in Ruhestand. Neuer Direktor Pastor Joachim Klieme.
Brand im Haus ,Sonnenschein®, Wiederaufbau von Verwaltungsrat beschlossen.
Ausschuss tagt uber die Anderung der Stiftungssatzung vom ,Vorsteher* zum Vorstand.
7. Juli Anerkennung und Genehmigung der Neuerkerdder ,Lehranstalt fur Heilerziehungshelfer®
nach den staatlichen Ausbildungsrichtlinien, einschl. aller bisher gepriften Heilerziehungshelfer.
Neue Taschengeld-, Pramien- und Ausgangsregelungen fir Heimbewohner werden getroffen.
In diesem Zusammenhang — Ausbau des Kiosk.
MaRnahmen Uber Landessozialamt Hannover ermdglichen Vermittlung von 15 Heimbewohnern in Lehrwerkstétten.
1. Mai Landessozialamt Hannover — zusténdig fur Pflegesatzabsprachen.
Entwicklungsplan bekommt Forderzugsage von Landeskirchenamt Wolfenbittel und erste Zuweisung.
1. Gegenwartige Situation (Personal, Uberbelegung, Defizite therapeutischer Dienst)
2. Aufgaben und Ziele der Anstaltsarbeit (Ubergeordnete u. Projektorientierte Zielplanung)

3. Stufenplan fir die Durchfiihrung des Entwicklungsplanes (4 Stufen innerhalb von 8 Jahren)
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Ausbildung von Heilerziehungspflegern.

Psychologischer Dienst wird zum eigenstandigen Fachbereich innerhalb der Einrichtung.

Erweiterung der Arbeitstherapie um 5 Gruppen in den Kellerrdumen von ,Zoar“, ,Emmaus”.

501 Mitarbeiter davon 78 Teilzeitbeschaéftigte.

Wabhl des Vorstandes nach Satzungsénderung.

11. Februar 1. Vorstandssitzung.

Wahlberechtigung von ca. 250 erwachsenen Behinderten. (Verhinderung der politischen Manipulation wird zur
neuen Aufgabe).

26. April Eroffnung Fachschule fur Altenpflege in Goslar.

Handwerker errichten ,,Clubraum mit Kegelbahn*.

1. April Dr. Christian Gaedt, Facharzt fur Neurologie und Psychiatrie, beginnt seine Arbeit als leitender Arzt.
836 Bewohner, 135 Altenheimbewohner in Goslar, 585 Mitarbeiter, 9 Zivildienstleistende

29. November Einweihung Heimneubau ,,Ohe*.

Ubernahme Kindererholungsheim Bad Harzburg von der Diakonie, Umbau zum Wohnheim fiir erwachsene
Heimbewohner.

Krankenhaus richtet ,Beobachtungsstation” flir Neuzugénge und deren Eingliederung ein.

Stiftung ,,Maria-Stehmann-Haus“ Braunschweig bietet Nutzung fur erwachsene Heimbewohner an, die Stiftung
selbst bleibt selbststandiger Rechtstrager des Wohnheimes.

Im Verwaltungsgebaude wird die ,Bank® fir Heimbewohner eingerichtet.

Abschaffung der taglichen Visiten der Anstaltsérzte in den Wohngruppen durch Dr. Gaedt.

Zuschusse werden fur Kinderheim-Neubauten vom Nds, Sozialminister bewilligt.

Griindung der ,,Bewohnervertretung®, ein Mitarbeiter steht als stéandiger Berater zur Verfligung.

Erweiterung und Austausch der Kontakte mit Partnereinrichtungen in der DDR.

Einweihung von ,,Kinderhaus I1*.

Vorlage Ergebnisse ,Entwicklungsplan II*. Das Frauenhaus stellt sich als Modell fur Projekt Entwicklungsplan 1l zur
Verfligung. Gepriift wird inwieweit eine Dezentralisierung und Verselbstéandigung padagogischer Arbeitsbereiche in
Neuerkerode personell und materiell durchfuhrbar ist.

7. Januar Eroffnung Dorfkrug, Kleiderladen, Verkaufsraum der Werkstatten.

1. November Eréffnung Lebensmittelladen.

Beschilderung der Stral3en, Aufstellen einer LitfaR&ule tragen zum Dorfcharakter bei.

Entwicklungsplan Il bewéahrte sich im Frauenhaus und wird anderen Wohngruppen vorgestellt.

30. November 25 Angehdrige nehmen an der Tagung des ,Elternkonvent” erstmalig teil.

Vereinbarung zwischen Landessozialamt und Neuerkerode verpflichtet beide Einrichtungen zur Losung von
Aufgaben in der Sozialhilfe.

Anerkennung des ,integrierten medizinischen Dienstes in stationaren Langzeiteinrichtungen®.

Die Kosten der Ausbildung zum Heilerziehungspfleger und Altenpfleger werden vom Landessozialamt nicht mehr als
pflegewirksam anerkannt. Verhandlungen zur Sicherung der Ausbildung bis hin zu Protest-veranstaltungen der
Fachschiler (1989) finden statt. Das Land gewahrt einen monatlichen Ausbildungs-zuschuss.

Planung Neubau Krankenhaus fir schwerstbehinderte Menschen.

Beginn 3-jahriges Forschungsvorhaben zum Thema ,Erarbeitung eines Curriculums zur sexual-padagogischen
Aufklarung geistig behinderter Menschen angesichts der AIDS-Gefahrdung*.

Entstehung einer modernen ,Waschstrale“ und Verbesserung der Arbeitsbedingungen durch einen Anbau der
Anstaltswéscherei.

837 Sollplatze gesamt vorhanden, davon 718 nach Heimmindestbauverordnung zuléssig.

Vorstand entscheidet sich zur

- Angleichung von 70 Platze durch Neubauten

- Anmietung von AuRenwohngruppen fur 9 Platze
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- Verringerung des Soll an Heimplatzen um 40
(13 Sollplatze bleiben aus wohngruppeninternen Griinden unbelegt).
Landwirtschaftsbetrieb wird eingestellt, 100 ha Ackerland werden langfristig verpachtet.
1. Juni Tagung zum Thema ,Personalbemessung*
Allein in Neuerkerode fehlen 176 Mitarbeiterstellen.
Objekte aus einem ,Bildhauersymposion® verbleiben in Neuerkerode.
6. September — Umbenennung in EVANGELISCHE STIFTUNG NEUERKERODE
1990 Pastor Klieme tritt in den Ruhestand, neuer Direktor wird Pastor Bernhard Isermeyer.
8. Juni 4. Neuerkerdder Forum — Thema ,Selbstentwertung - depressive Inszenierungen bei Menschen mit
geistiger Behinderung®.
27. Juni Grundung ,,Forderverein der Evangelischen Stiftung Neuerkerode e.V.*
Vorsitzender Dr. Christian Gaedt
Besuch des Nds. Sozialminister Hiller. Entgegen der Tendenz, gro3e Behinderteneinrichtungen zu schaffen, wird
ihm das Konzept ,Ort zum Leben® vorgestellt und das Neuerkerdder ,Memorandum gegen die schleichende
Umwandlung von Behinderteneinrichtungen in Schwerstbehindertenzentren® (Verfasser: Dr. Gaedt) uberreicht.
Erhalt von finanz. Zuschiissen vom Nds. Sozialminister zum Neubau von sechs Wohngruppenh&usern.
1991 Eigenverantwortlichkeit fur Hausleiter und Wohngruppenleiter wird durch Vorstand beschlossen (,Haushaltsgelde®).
Isermeyer arbeitet mit in der ,Fachkommission Behinderte®.
13. Juni 5. Neuerkerdder Forum — Thema ,Erwachsenenbildung Wege zum gestalteten Alltag®.
1992 Die ersten sechs Bewohner ziehen in das Auenwohnheim Papenkrug Sickte.
20. Juni Einweihung Neubau ,,Gartenweg 10“.
1993 Planung eines Neubaus fir das Altenheim Theresienhof in Goslar.
Entstehung ,Garten der Sinne“.
13. September anlasslich 125-Jahrfeier Einweihung Wohnhauser ,,Weidenweg 1 — 6
Projekt des Foérdervereins ,Hilfe fur Haus und Hof* (integratives Projekt aus Amerika) zahlt ca. 30 Kunden aus dem
Raum Sickte.
1994 Die Bewohner erhalten fir den Wochenmarkt vom Férderverein ein ,Markthaus®.
Neuer Vorsitz im Verwaltungsrat — Dr. Wilhelm Albrecht Achilles.
Erste Ausstellung durch behinderte Kinder der Zoarwerkstatt in der Kemanate in Braunschweig.
1995 Sparmalnahmen aufgrund der Ablehnung des beantragten Pflegesatzes fiihren zu Protesten der MAV gegen
Einstellungsstopp und Nichtbesetzung freiwerdender Planstellen.
Transport der ,,LOowenburg“ Hauser nach Neuerkerode zur Nutzung flr Projekte.
Bei der Pflegesatzverhandlung wird fiir 1995 und 1996 eine Nullrunde angekiindigt.
Neuerkerode nimmt mit einem Informationsstand am Kirchentag in Hamburg teil.
Im weiteren Verlauf finden Proteste und Demonstrationen (Hamburg) statt an denen sich auch Mitarbeiter von
Neuerkerode beteiligen. Sie richten sich hauptsachlich gegen die angekiindigten Kurzungen.
sNeuerkerdder Appell” gegen Bioethik-Konvention des Europarates wird veroffentlicht.
Gruppe von 17 Angehdrigen griindet ,,Angehoérigenbeirat®.
Grundung ,,Arbeitskreis Sucht”“ in Neuerkerode.
1996 Abbau von 37 Stellen wegen der gescheiterten Pflegesatzverhandlungen 1995.
Aus ,Pforte” wird ,Information®.
Aus den Projekten entsteht lebendiger Alltag:
Biergarten, Rockband, Tanzkurs, Tiere, Trodelladen, Hilfe fir Haus und Hof, Eiscafe, Léwenburg.
Weitere Kontakte wie z.B. zur Hochschule fir Musik und Theater in Hannover werden intensiviert.
Fachschule: Neue Verordnung Uber Schulen fur andere als arztliche Heilberufe (SaH-VO) gilt ab August.
Die Nahe von Theorie und Praxis lassen Projekte entstehen wie z.B. Sinnesgarten, Neuerkerdder Fernsehen,

Gestaltung von Freizeitraumen, Aufarbeitung von Lebensgeschichte von Bewohnern.
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Ausstellung im Landesmuseum Braunschweig mit Titel ,Alltag geistig behinderter Menschen im Wandel“ zeigt die
Lebenssituation behinderter Menschen in Neuerkerode in drei Abschnitten — die Zeit der Jahrhundertwende — die
menschenverachtende Zeit des Nationalsozialismus — die Zeit in der Gegenwart.

Erster Jahresempfang der Stiftung

Dachausbau Haus ,Zoar” stellt Angebot ,Dezentrales Wohnen* neu zur Verfligung.

Modellversuch einer Kooperation der Werkstétten im Industriebereich mit den MAN — Nutzfahrzeuge —
Ausbildungsprojekt ,Chance® fir 3 Jahre.

Neuerkerode verfasst ein ,Memorandum zur Situation von Personen mit Problemverhalten und geistiger
Behinderung“ zur bundesweiten Verteilung.

Fachschule erhalt neues Gebaude in Sickte (ehemalige Gemeindeverwaltung), erworben durch Maria-Stehmann-
Haus-Stiftung.

Erstmals wird Weihnachtsbaum von Neuerkeréder Werkstéatten im Landtag Hannover und Kreishaus Wolfenbiittel
aufgestellt und geschmiickt.

Neuerkerode engagiert sich bundesweit gegen die geplante Bioethikkonvention.

Theatergruppe zeigt erste eigene Inszenierung ,Ich bleibe, wo ich bin“ u.a. beim Diakonie Kirchentag in Wittenberg
u. Theaterfestival in Rheinland-Pfalz auf.

Maria-Stehmann-Haus-Stiftung kauft das ,,Landhaus Querum®.

Wohngruppe Lindenplatz 6 wird fir Menschen mit autistischem Verhalten eingerichtet.

Brandanschlag auf zwei Fahrzeuge der Wohngruppe Kinderhaus 4 in Gudow (Medien berichten).

»Vollwertcafé” im Keller von Sonnenschein wird ehrenamtlich eingerichtet.

Medaillen zum Jahresempfang verliehen.

Einrichtung von Holzblockhaus als ,Spendenhaus” .

Rucklaufige Schilerzahlen fuhren zur SchlieRung der Heimsonderschule Neuerkerode.

Errichtung ,,Wabeweg“ Werkstattgebaude fiir 4 Arbeitsgruppen mit jeweils 11 Platzen.

Teil der Werkstatten wird zur ,Anerkannten Werkstatt* (Mindestlohn, Pflichtversicherung, Werkstattvertrag fir die
Beschaftigten).

,1. Internationales Ententreffen® findet statt.

Neubau von ca. 20 Altenwohnungen auf dem Gelande des Theresienhofes in Goslar.

Erwachsenenbildung bietet Frauenkurse an.

Derzeit sind acht Geschéfte in Neuerkerode.

Renovierung ,Burschenhof®.

+Expo Baum*® von Neuerkerode im Themenpark der Expo in Hannover sowie Ausstellungen, Vortrage und
Theaterauffiihrungen.

Einbau einer modernen WaschstraRe im Waschhaus.

slchbuch® von Dieter Dahms (Bewohner) erscheint.

»,Haus der helfenden Hiande“ Beienrode — ESN wird Gesellschafter der Gemeinniitzigen GmbH.

Café Burschenhof wird eroffnet.

Erste kirchliche Trauung zweier Bewohner in Neuerkerode.

Ministerprasident Sigmar Gabriel besucht Neuerkerode.

Strukturreform: Vorstand besteht kiinftig aus 3 Mitgliedern.

Dr. Christian Gaedt tritt nach 25 Jahren in den Ruhestand.

Neuerkerdder Blatter haben inzwischen eine Auflage von 7.000 Exemplaren.

Kirche erhélt anlasslich des Griindungstages den Namen ,,Peter und Paul Kirche“.

»Europaisches Jahr der Menschen mit Behinderung“ unter dem Motto ,Nichts Uiber uns ohne uns*.

(Teilhabe — Gleichstellung — Selbstbestimmung)

Kritik von Direktor Isermeyer im Rickblick auf die Feierlichkeiten zum Europaischen Jahr, statt ,Nullrunde” entsteht

sMinusrunde“ mit den Folgen von Arbeitsplatzabbau (ca. 20 — 40 Arbeitsplatze).
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Abschluss Vertrag zum Integrierten Medizinischen Dienst - (iber das Budget fir jeden Einwohner kann selbst
bestimmt werden.

Integrationsvereinbarung zwischen Leitung der Stiftung und MAV wird unterzeichnet.

Ziel: Erhéhung der Beschéftigungsquote schwer behinderter Mitarbeiter, Sicherung der Arbeitsplatze und
Durchfiihrung betrieblicher IntegrationsmafB3nahmen, Mobilitat durch Barrierefreiheit und Erhaltung der Gesundheit).
Renovierung der Kirche mit Restaurierung der Innenausmalung.

Wiederwahl der MAV mit Bildung von drei Ausschiissen: Gesundheits-, Offentlichkeits- und Personal-ausschuss.
Werkstéatten werden durch Bundesagentur fur Arbeit anerkannt (WfbM).

Abbau von 40 Stellen, hervorgerufen durch Refinanzierungsprobleme der diakonischen Einrichtungen
Niedersachsen.

Zahl der ehrenamtlichen Mitarbeiter ist auf 49 Damen und Herren angestiegen.

Griindung des Sportvereins SC Neuerkerode.

Pastor Isermeyer tritt in Ruhestand, Pastor Rudiger Becker wird neuer Direktor.

Jahresempfang findet in der Begegnungsstétte der Diakonie in Braunschweig statt. Trager ist seit 1.1. die
Evangelische Stiftung Neuerkerode.

Erste Tagung der gesamten Leitungsebene im Kloster Driibeck findet statt, Ergebnisse werden in einem
LPerspektivpapier 2006 — 2010“ zusammengefasst.

Jahresfest wird zum ,Sommerfest* umbenannt.

Fachtagung zum Thema ,Zukunft der Heilerziehungspflege* findet statt.

Der Begriff ,Burgerinnen und Biirger” setzt sich immer mehr in Neuerkerode durch.

Anbau von 99 Rebstécken der Sorte ,Regent” an einem Hang auf dem Heerberg.

Evangelisches Landesjugendtreffen (ELT) findet erstmalig mit etwa 500 Jugendlichen in Neuerkerode.
Stiftungsempfang findet im Dom St. Blasii statt. Bei der Festrede im Landesmuseum spricht Umweltminister
Sigmar Gabriel. Direktor Becker erlautert ,Projekt 2015 mit dem Ziel bis zum Jahr 2015 den Verbrauch an

Strom, Warme und Wasser um 60 — 80 zu reduzieren und 5.000 Tonnen CO2 jahrlich einzusparen. Gefordert wird
das Projekt von der Deutschen Stiftung Umwelt.

Stiftung erhalt neues zeitgeméRes Signet, einheitliches Erscheinungsbild, der Internetauftritt wird Uberarbeitet.
Abschluss einer Leistungs-, Pruf- und Entgeltvereinbarung gibt Sicherheit bis 2010.

Umbau Haus ,EIm“ im Zuge der energetischen Sanierung.

.Platz der Begegnung® entsteht.

Beginn Austausch mit englischer Einrichtung Hesley Hall in Yorkshire.

Ubernahme Tragerschaft des FED Braunschweig.

Ausstellung ,Einsichten” in der Stadtbibliothek in Braunschweig, Herausgabe Kunstkatalog.

Aufnahme Neuerkerode in das ,Dorferneuerungsprogramm® des Landes Niedersachsen

Luise-Lobbecke-Ring gestiftet von ESN und dem Bankhaus Lébbecke wird ins Leben gerufen.

Im November griindet sich die Neuerkeréder Rockband ,The Mix“. Sie besteht aus 14 Musikern mit und ohne
Behinderung.

Anja Renz vom Verein ,Weggefahrten — Elternhilfe fir tumorkranke Kinder* mit dem Luise-L&bbecke-Ring
ausgezeichnet.

Die Neuerkeroder Kunstwerkstatt erhalt fiir ihre Arbeit das ehemalige ,Beamtenhaus’, dass in ,Villa Luise’
umbenannt wird.

Ann Claire Richter, Redakteurin der Braunschweiger Zeitung, wird fir ihr gesellschaftliches und soziales
Engagement im Rahmen ihrer journalistischen Téatigkeit mit dem Luise-Lobbecke-Ring ausgezeichnet.

Die Neuerkerdder Rockband ,The Mix“ unternimmt eine Tour durch Namibia. Die Tournee wird von den Medien
aufmerksam begleitet.

Seit August bietet das Team der Neuerkerdder Werkstatten GmbH in der Mensa der IGS Braunschweig-Volkmarode

die Schulverpflegung an.



2012

2013

- S
‘) €SN
' —

Die ,Neuerkerdder Eintrachtléwen®, der Neuerkerdder Fanclub von Eintracht Braunschweig grtinden sich.
Zusammen mit der Ostfalia Hochschule in Wolfenbiittel arbeitet die Neuerkerdder Wohnen und Betreuen GmbH an
einem Forschungsprojekt ,Leben mit geistiger Behinderung und Demenz“. Das Ubergeordnete Ziel dieses
Projektes besteht in der Steigerung der Lebensqualitat von Menschen mit geistiger Behinderung und Demenz, um
ihnen ein wirdiges Altern unter sozialer Teilhabe zu ermdglichen.

Mit ihren innovativen MaRnahmen zur energetischen Sanierung in Zusammenarbeit mit der Deutschen
Bundesstiftung Umwelt hat die ESN nicht nur in Fachkreisen groBe Beachtung erzielt. Die ESN nimmt am
Dorferneuerungsprogramm des Landes Niedersachsen teil.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode strukturiert sich in eine Unternehmensgruppe um. In den Bereichen
Eingliederungshilfe, Seniorenhilfe, Gesundheit und Pravention, berufliche Qualifizierung und Beschaftigung arbeiten
jetzt die Neuerkerdder Wohnen und Betreuen GMbH, die Neuerkerdder Werkstatten GmbH, die Neuerkerdder
Gesundheitsdienste GmbH, die Theresienhof Goslar GmbH, die Haus der helfenden Hande gmbH Beienrode und
die Neuerkerdder Wirtschaftsbetriebe. Im Mai des Jahres kommen dazu: Lukas-Werk-Gesundheitsdienste GmbH
(in die die Neuerkeréder Gesundheitsdienste eingehen) und die Diakonie-Gemeinnitzige Gesellschaft mbH.

Nach einjéhriger Bauzeit wird der Werkstattneubau der ESN fir Menschen mit Behinderung im Gewerbegebiet des
Braunschweiger Stadtteils Rautheim erdffnet. ,Damit ist ein unternehmerischer Schritt im Wettbewerb um Auftrage
und zur Starkung unserer Position in der Sozialwirtschaft gelungen®, sagte Neuerkerodes Direktor Ridiger Becker.
Im September des Jahres wird das Dorfgemeinschaftshaus, das mit Mitteln aus dem Dorferneuerungsprogramm
aus einem alten Lagerhaus her saniert wurde, eroffnet.

139 Schilerinnen und Schuler der Fachschule Heilerziehungspflege, aus dem Bereich der
Altenpflegeeinrichtungen, der Verwaltung, der Bauabteilung, der Gértnerei und der Suchthilfe des Lukas-Werkes
sind Auszubildende der Evangelischen Stiftung.

Im Rahmen des Projektes der Energetischen Sanierung Neuerkerodes wird das Jahr 2013 zu einem ,Aktionsjahr
Energie und Umwelt* ausgerufen. Dazu werden alle Bereiche eingebunden. Ziel ist es, erheblich Energie ein zu
sparen. An der Veranstaltung nimmt der SPD-Vorsitzende Sigmar Gabriel teil.

An der 4. Seil- und Kletterwoche in Neuerkerode nahmen mehr als 1.000 Jugendliche aus der Region teil.

Beim traditionellen Stiftungsempfang im Braunschweiger Dom St. Blasii referierten die Ministerialdirigentin im
Niedersachsischen Sozialministerium, Claudia Schréder und der Préasident der IHK-Braunschweig, Dr. Wolf-Michael
Schmidt. Themen waren u.a. Fragen der regionaldkonomischen Bedeutung sozialer Arbeit und der Inklusion

Am 16.12. wird das Dorfgemeinschaftshaus, das mit Mitteln aus dem Dorferneuerungsprogramm aus einem alten
Lagerhaus her saniert wurde, eroffnet.

Das Neuerkerdder Theater Endlich geht mit seinem neuen Stiick ,Die Suche” an die Offentlichkeit.

In der Dornse des Braunschweiger Altstadtrathause anlasslich des Internationalen Tages der Menschen mit
Behinderung hélt der designierte Ministerprasident Stephan Weil ein Impulsreferat. Er sei dankbar, dass die
Inklusionsdebatte in der Mitte der Gesellschaft angekommen sei, sagt Neuerkerodes Direktor Ridiger Becker.

Die Neuerkerdder Rockband , The Mix“ tritt beim ,Pop Meets Classic* in der Braunschweiger Volkswagenhalle auf
und erfahrt groRe Zustimmung in der Presse. Die Band setzt sich fur Teilhabe und gleichberechtigtes Leben von
Menschen mit und ohne Behinderung ein und ist Motor fir eine inklusive Entwicklung der Gesellschaft. ,The Mix*
versteht sich als Botschafter fir die Gleichberechtigung aller Menschen im Sinne der UN
Behindertenrechtskonvention.

In einem Bildungsprojekt ,Wer bin ich und wer war Luise Lobbecke?” beschaftigen sich Frauen mit Behinderung
und sie begleitende Padagoginnen mit Biografiearbeit. Ziel war es mit sich bewusstwerdender Identitat und sich
daraus entwickelndem Selbstbewusstsein soziale Teilhabe zu erfahren. Das Projekt wurde zusammen mit dem
Landesmuseum Braunschweig durchgefihrt.

Die neueste Produktion des Neuerkerdder Theater Endlich nutzt den Offentlichen Raum in Braunschweig als Biihne
und wird sehr beachtet.

In der Braunschweiger SteinstraBe wird das Theaterpadagogische Zentrum (TPZ) begrindet, das von
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Neuerkerode unterstitzt wird. Es versteht sich als kreatives Netzwerk fur die Region.

Bundesarbeitsministerin Ursula von der Leyen besucht die ESN

Als neuer Leitender Arzt des Integrierten Gesundheitsdienstes Neuerkerode nimmt Dr. Michael-Mark Teil seine
Arbeit auf. Neuer Geschaftsfihrer der Neuerkerdder Wohnen und Betreuen GmbH wird Marcus Eckhoff. Neuer
Geschéaftsfuhrer der Diakonie gGmbH wird Hans Henning Muller.

Im neu erdéffneten ,Paldon” bei Schéningen haben die Neuerkerdder Wirtschaftsbetriebe einen Pachtvertrag mit der
Gastronomie im Restaurant ,Flintstone® abgeschlossen. Im Gastro-team der ESN sollen auch Menschen mit
Behinderung Arbeitsplatze geboten werden.

Die Neuerkerdder Wohnen und Betreuen GmbH erdffnet im Herbst ein Wohnprojekt fir Menschen mit Autismus-
Spektrum-Stoérungen.

Untergrol3er Beteiligung findet wieder das Treffen der Evangelischen Jugend (mehr als 3.000 Teilnehmerlnnen) und
das Rock-am-der-Wabe-festival (ca. 1300 Besucher) in Neuerkerode statt.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode pachtet fur 99 Jahre Klostergarten, Klostergértnerei beim Kloster
Riddagshausen. Hier sollen 39 Arbeitsplatze entstehen. Der ehem. ,Reichsjagerhof* in Riddagshausen soll ein
kulturelles Bildungszentrum mit dem Schwerpunkt Inklusion werden.

Unter dem Motto ,Inklusion bewegt‘ findet der erste Neuerkerdder Firmenlauf von der der Stiftung zur WfbM nach
Braunschweig Rautheim statt. Mehrere hundert Laufer beteiligen sich.

Der Niedersachsische Ministerprasident Stefan Weil besucht im September Neuerkerode.

Es findet das 15. Internationale 2CV-Ententreffen statt.

Mehr als 250 Gaste nehmen am Stiftungsempfang teil. Den Festvortrag zum Thema Klimaveranderung und ihre
Auswirkungen auf die Sozialwirtschaft hielt der Generalsekretéar der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, Dr.-Ing. E.h.
Fritz Brickwedde.

Fur ihr soziales und gesellschaftliches ehrenamtliche Engagement ,Sichere Arzneimittel fur Kinder® erhalt die
Braunschweigerin Véronica Scholz den Luise-Lobbecke-Preis der Evangelischen Stiftung Neuerkerode, des
Bankhauses Lobbecke und des Domes St. Blasii.

Mit dem Regionalen Bildungspreis der Allianz fir die Region wurde das Aktionsjahr Energie und Umwelt
ausgezeichnet. Es war ausgerufen worden, um in Neuerkerode der Werkstatt in Braunschweig zu einem
verantwortungsbewussten Umgang mit Ressourcen anzuregen. Aus 90 Projektvorschlagen wabhlte die Jury das
Projekt Energie & Umwelt der Evangelischen Stiftung Neuerkerode fur den 1. Preis.

In der Goeppert-Mayer-StraRe in Braunschweig eroffnet die Neuerkerdder Wohnen und Betreuen GmbH ein neues
Wohnangebot. In Apartments leben zunéchst hier elf junge Menschen mit einer Behinderung.

Neuerkerodes Direktor Rudiger Becker ist Aufsichtsratsvorsitzender der Diakoniestation Braunschweig gGmbH. Ihr
gehort ab Januar auch die Diakoniestation Cremlingen-Lehre an. Das Einzugsgebiet der Diakoniestation
Braunschweig, deren Geschaftsfiihrer Volker Wagner ist, reicht kiinftig von Vechelde iiber Braunschweig bis nach
Konigslutter.

Mit Einleitung eines Strukturprozesses in der Evangelischen Stiftung Neuerkerode wird fir alle Arbeitsfelder ein
einheitlicher und professioneller Markenauftritt umgesetzt. Damit wird kommuniziert, dass die ESN historischer Kern
und Dach einer modernen diakonischen Unternehmensgruppe ist, deren Arbeitsfelder die Behindertenhilfe,
Seniorenhilfe, Dienstleistung im Bereich Gastronomie, Beschéftigungs- und Wiedereingliederungshilfe und
Gesundheitsdienste sind. Der Claim (Kundenversprechen) lautet: ,,Viele Menschen. Viele Ideen.*

Eroffnung der Braunschweiger Schatzkiste als Partnervermittiung fir Menschen mit Behinderung in der
Begegnungsstatte Braunschweig der Neuerkeréder Wohnen und Betreuen.

Am 24. Marz erdffnet der Integrierte Gesundheitsdienst Neuerkerode eine Institutsambulanz zur medizinischen
Versorgung von Menschen mit geistiger und mehrfach Behinderung (MZMB) im Krankenhaus Marienstift in
Braunschweig.

Evangelische Stiftung Neuerkerode und Ev. Luth. Diakonissenanstalt Marienstift besiegeln einen

Kooperationsvertrag zum 01.07.2014 zum Ausbau ihrer strategischen Allianz im Krankenhausbereich und fur die
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Neuerkerdder Fachschule fur Heilerziehungspflege bezieht im Juni Rdume in der ehemaligen Heimpadagogischen

Gesundheitsdienstleistungen.

Sonderschule im Dorf Neuerkerode.

Einweihung des ersten Teilabschnitts des Dorfplatzes am 18. Juli, dessen Anlage im Rahmen des
Niedersachsischen Dorferneuerungsprogrammes geférdert wurde.

Sozialministerin Cornelia Rundt besucht Neuerkerode.

Der ehemalige ,Dorfkrug” wird zu einem Senioren- und Freizeittreff.

In einer zeitgemaRen und ansprechenden Gestaltung ihrer Homepage prasentiert sich die Unternehmensgruppe
Evangelischen Stiftung Neuerkerode neu mit ihrem Internetauftritt.

Die Neuerkerdder Rockband ,,The Mix“ geht fiir zwei Wochen auf eine Nordamerika-Tournee. Auftritte erfolgen in
New York, Philadelphia, Washington D.C., Buffalo, Ottawa, Massachusetts und Boston. Der Geschéftsfuhrer der
neuerkeréder Wohnen- und Betreuen GmbH, der die Band u.a. mit begleitete, sagte ,Diese Reise haben die
Bandmitglieder dazu genutzt, der Offentlichkeit als Botschafter fiir Inklusion zu begegnen.*

Der Privatsender RTL dreht in Neuerkerode nach 2012 eine viel beachtete weitere Staffel mit Berichten tiber das
Leben im Dorf.

Beim Stiftungsempfang der Evangelischen Stiftung Neuerkerode im Braunschweiger Dom St. Blasii betonte der
Direktor Neuerkerodes, Rudiger Becker, die Notwendigkeit der Bindekrafte von Kirche und Diakonie in der Region.
Sommerfest, Evangelisches Landesjugendtreffen, Firmenlauf fiir Inklusion, Ententreffen und Weihnachtsmarkt sind
auch im Berichtsjahr wieder groRe Events, die weit in die Offentlichkeit hinein nachhaltig inklusiv wirken.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode mit ihren Gesellschaften hat das Aktionsjahr ,Fit und Gesund* 2015 fir alle
Burgerinnen und Burger mit dem Ziel ausgerufen, aktiv fur ihre Fithess und Gesundheit einzutreten.

Der Angehdrigenbeirat der Stiftung wéahlte in seiner konstituierenden Sitzung einen neuen Vorstand. Vorsitzender
wird der Dipl. Ingenieur und Geschéftsfuhrer Jurgen Schmitz aus Krefeld.

Uber 70 ehrenamtlich Tatige aus allen Gesellschaften der Stiftung haben in Neuerkerode den Ehrenamtstag
gefeiert.

Von Mai bis September stand vor dem Braunschweiger Schloss das Denkmal ,Grauer Bus‘. Denkmal und die
begleitende Ausstellung erinnern an die nationalsozialistischen Euthanasieaktionen. Rudiger Becker, Direktor der
Evangelischen Stiftung Neuerkerode, die in der Initiative ,Grauer Bus fiir Braunschweig® mitarbeitete, sagte: ,ich bin
froh, dass Menschen mit Behinderung heute Anspriiche auf Teilhabe und Inklusion stellen.”

Seit vierzig Jahren besteht die Kindertagesstatte Peter und Paul. In ihren drei Gruppen (Ganztagsgruppe, Hort und
Integrationsgruppe) werden 45 Kinder aus der Samtgemeinde Sickte betreut. Die Kindertagesstatte Peter und Paul
arbeitete als erste in der Region integrativ.

Mehr als 400 Jugendliche aus der gesamten braunschweigischen Landeskirche nehmen unter dem Motto ,Flrchte
dich nicht' am 9. Evangelischen landesjugendtreffen (ELT) in Neuerkerode teil. Den Open-Air-Abschlussgottesdienst
hélt Landesbischof Christoph Meyns.

Mehr als 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer liefen, walkten, radelten oder fuhren beim ,Inklusion Bewegt'-Lauf
der Stiftung fir eine tolerante, offene und respektvolle Gesellschaft.

Die Neuerkerdderin Ines Bachmann wird mit grof3er Mehrheit zum Mitglied im Beirat der Menschen mit
Behinderungen oder psychischer Erkrankung des Bundesverbandes evangelische Behindertenarbeit (BeB) gewabhlt.
Die Frage #Wie glicklich sind wir mit unserem Gesundheitssystem' stand im Mittelpunkt des ersten Gemeinsamen
Stiftungsempfanges der Evangelischen Stiftung Neuerkerode und der Ev.-luth. Diakonissenanstalt Marienstift.
Festredner war Dr. Jirgen Peter, Vorstandsvorsitzender der AOK-Niedersachsen.

Sommerfest, Ententreffen und Weihnachtsmarkt sind auch im Berichtsjahr wieder groR3e Events, die weit in die
Offentlichkeit hinein nachhaltig inklusiv wirken.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode mit inren Gesellschaften hat das Aktionsjahr ,Bildung fiir alle” 2016 fur die
Birgerinnen und Birger mit dem Ziel ausgerufen, um ein Zeichen fir eine inklusive Bildungslandschaft und einen

auf Vielfalt ausgerichteten Arbeitsmarkt zu setzen.
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Der 4. Neuerkerdder Firmenlauf ,Inklusion bewegt' fand mit 450 Teilnehmerlnnen aus Neuerkerode und der
gesamten Region statt.

Aus den bisherigen Neuerkertder Qualifizierungs- und Wirtschaftsbetrieben, den Neuerkerdder Werkstatten und der
Marienstift Service GmbH entsteht die Mehrwerk gGmbH. Damit soll ein noch groR3eres und passgenaueres
Leistungsspektrum eroffnet werden.

Unter dem Motto ,Was dem Land gut tut — vom Mehrwert sozialer Unternehmen fiir die regionale Wirtschaft“ steht
der traditionelle Stiftungsempfang. Festredner war der niedersachsische Ministerprasident Stephan Weil.
Radrennsportler des inklusiven Teams der Special Unifield Lions haben beim hartesten Radrennen der Welt, dem
,Race across America“ Spenden fir eine Fahrradwerkstatt in Neuerkerode gesammelt.

Der Neubau an der Rehabilitations-Fachklinik Erlengrund in Salzgitter-Ringelheim wird eingeweiht. Im Neubau
sind 20 neue Einzelzimmer entstanden. Die Reha-Klinik verfiigt dadurch jetzt tiber 56 Einzelzimmer.

Der Chirurgischen Klinik des Krankenhauses Marienstift unter Leitung von Chefarzt Dr. med. Ekkehard M6bius wird
das Zertifikat ,,Kompetenzzentrum fiir Hernienchirurgie“ ohne Einschréankungen verliehen.

Von der Neuerkerdder Wohnen und Betreuen wird das Jahr 2017 zum ,Aktionsjahr Mobilitat“ ausgerufen. Es gehe
darum, so der Geschéftsfuhrer der WuB, Marcus Eckhoff, dass Menschen mit Behinderung auf allen Ebenen fur
sich Mobilitat entdecken. Mobilitat schafft Teilhabe.“ Mit vielen Aktionen und Projekten solle dies
offentlichkeitswirksam unterstutzt werden.

Im Februar wird das 20-jahrige Bestehen der Klinik fir Handchirurgie im Marienstift begangen. Die Klinik fur
Handchirurgie und angeborene Fehlbildungen unter Leitung des vielfach ausgezeichneten Handchirurgen Dr. med.
Niels Benatar sei einer der Stutzpfeiler des Krankenhauses Marienstift, so der Direktor der Evangelischen Stiftung
Neuerkerode, Rudiger Becker.

Neuerkerdder Birgerinnen und Biurger, die im Bereich Catering der Mehrwerk tétig sind, beteiligen sich mit einem
Stand an der Griinen Woche in Berlin.

Mit einem unter Anleitung des Motivwagengestalters Torsten Koch selbst gebauten eigenen Motivwagen nimmt die
Mehrwerk unter dem Motto ,Gemeinsam sind wir stark“ am Schoduwel, dem Braunschweiger Karnevalsumzug,
teil.

Die Immobilie des ehemaligen St. Vinzenz-Krankenhauses in Braunschweig hat mit der Evangelischen Stiftung
Neuerkerode einen neuen Eigentumer gefunden. Es ist vorgesehen, das Gebaude u.a. als zweiten Standort des
Senioren- und Pflegezentrums Bethanien auszubauen.

Im Juni findet der erste Spatenstich fiir das neue Stadtviertel Quartier St. Leonhard im Zentrum Braunschweigs
statt. Es sei ein ,in dieser Konzeption bundesweit einmaliges integratives Stadtviertel”, so Investor Richard Borek.
Neuerkerode wird mit unterschiedlichen Wohn-, Arbeits- und Bildungsprojekten in dem Quartier ansassig sein. ,Die
vielfaltige Belebung des Quartiers mit der historisch verankerten Ausrichtung greift die Tradition christlicher
Nachstenliebe auf*, so Becker.

Durch ein Massives Hochwasser wird das Seniorenheim Theresienhof in Goslar unbewohnbar. Ganz Geb&aude
oder Gebéaudeteile mussen abgerissen werden. Die evakuierten Bewohner des Seniorenheimes finden zum groRen
Teil ein vorubergehendes Quartier des ehemaligen St. Vinzenz Krankenhauses.

Nachfolger von Reinhard Ebeling als Geschaftsfiihrer des Krankenhauses Marienstift wird Dr. Klaus Liibke-
Naberhaus.

Am traditionellen Firmenlauf ,Inklusion bewegt‘ nehmen 450 Teilnehmerinnen und Teilnehmer teil. Erneut fand auch
das das Landeskirchliche Jugendtreffen in Neuerkerode mit etwa 300 jugendlichen Teilnehmern statt.
Prominentester Besucher des Sommerfestes war Bundesauf3enminister Sigmar Gabriel.

Die Neuerkerdder Rockband ,The Mix“ gastiert u.a. beim Kirchentag in Berlin und beim Tag der Niedersachsen in
Wolfsburg.

Das neue Wohngebaude Gansewiese, das im November 2016 bezogen wurde, ist von dem Magdeburger
Kinstlers Max Grimm zusammen mit Neuerkerdder Bilrgerinnen und Biirgern bemalt worden.

Im Rahmen des Wettbewerbes ,Unser Dorf hat Zukunft® wird Neuerkerode mit dem Sonderpreis ausgezeichnet.
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Die Akten von mehr als 60 Kindern, die im Nationalsozialismus aus Neuerkerode zwangsweise nach Uchtspringe
verlegt wurden, sind vom Landesarchiv Sachsen Anhalt in Magdeburg zur Auswertung freigegeben und liegen der
Evangelischen Stiftung digitalisiert teilweise vor.

Mit verschiedenen Aktionen begeht die Evangelische Stiftung Neuerkerode den Auftakt ihres Jubilaumsjahres zum
150-jahrigen Bestehen. Unter dem Motto ,150-Jahre Neuerkerode. Ein Teil von uns® und dem Schwerpunkt
,Glick" gibt es groR angelegte Plakatierungen, Zeitungsanzeigen, die Neugestaltung des Eingangsbereichs in

Neuerkerode, einen Kino-Imagefilm, eine eigene Homepage (www.150-jahre-gliick.de), ein Mitarbeiterfest mit 1.200

Gasten sowie eine funftatige Prasenz auf dem Burgplatz in Braunschweig. Dartiber hinaus stehen alle Festivitaten
unter dem Motto des Jubilaums. Mittelpunkt des Stiftungsempfangs im Braunschweiger Dom St. Blasii ist die
Graphic Novel ,,Der Umfall*, die der Kunstler Mikael Ross zum Jubildaum erstellt hat. Dazu lebte er Gber zwei
Jahre immer wieder in Neuerkerode und begleitete die Birgerinnen und Birger im inklusiven Dorf. ,Der Umfall“
stoRt national und im Laufe der Zeit auch international auf grof3es Interesse und entwickelt sich in dieser Sparte
zum Standard-Werk zum Thema Inklusion.

Am 27. Marz 2018 wird eine vom Kinstler Achim Kiihn entworfene Erinnerungsstele auf dem Schwesternfriedhof
der Ev.-luth. Diakonissenanstalt Marienstift eingeweiht. Diese wird zu Ehren der Diakonissen aufgestellt, um ihr
Wirken und Leben zu wiirdigen.

Das Lukas-Werk Gesundheitsdienste GmbH hat die medizinische Versorgung fir Menschen mit geistiger
Behinderung oder schweren Mehrfachbehinderungen ausgebaut. Dafiir hat das Unternehmen am Standort
Marienstift Braunschweig ein Medizinisches Zentrum fur Erwachsene mit geistiger Behinderung oder
schweren Mehrfachbehinderungen (MZEB) eréffnet und das bisherige Angebot der Institutsambulanz damit
erheblich erweitert.

Nach Freigabe von Akten der am 7.5.1943, 29.11.1943 und am 1.2.1945 nach Uchtspringe verschleppten Kinder
und Jugendlichen im Alter zwischen drei und sechzehn Jahren, sind 43 dieser Akten von einer
Kulturwissenschaftlerin digitalisiert und transkribiert worden. Es hat sich dabei herausgestellt, dass auf3er den
bisher bekannten 65 verschleppten Kindern und Jugendlichen zwei weitere Madchen aus Neuerkerode im Alter
zwischen 10 und 16 Jahren dabei waren.

Ein noch lebender Zeitzeuge aus der Néhe von Bremervdrde, Otto Hoppenworth, berichtet Giber sein Erleben
Neuerkerodes seit 1944 bis Kriegsende. Hoppenworth war als Siebenjahriger nach Neuerkerode gekommen und
lebte dort bis 1957 als Bewohner. “lhr seid Tiere und werdet wie Tiere behandelt. lhr kriegt die Himmelfahrtsspritze.
Ihr misst weg... keiner hat sich damals aufgeregt oder war traurig, dass all die Menschen wegkamen.* (Zitat nach
Wolfenbutteler Zeitung 28.2.18)

Das durch das Hochwasser im Juli 17 stark in Mittleidenschaft gezogene Seniorenwohnheim Theresienhof in
Goslar wird am 28.2. wieder eingeweiht. Der bisherige Wiederaufbau und die Sanierung habe bislang rund drei
Millionen Euro gekostet, so Geschaftsfiihrer Ulrich ZerreRen. Ein weiterer Ausbau sei vorgesehen. Die Einrichtung
eines Demenzzentrums sei nur der beginn. Geplant sei die Etablierung ,Junge Pflege‘ und die Erweiterung des
Angebotes ,Pflege und Service-Wohnen'.

Die Neuerkerdder Wohnen und Betreuen GmbH entwickelt die barrierefreie Neuerkerode-App, die Menschen mit
Behinderung den Zugang zu inklusiven Angeboten und Veranstaltungen in Neuerkerode und der Region erleichtert.
Im Sommer ist parallel der Zirkus LaLuna und das internationale Musikprojekt ,,Music Unites Europe“ zu Gast in
Neuerkerode. Birgerinnen und Burger kénnen sich sowohl musikalisch als auch kiinstlerisch betétigen und die
Ergebnisse im Rahmen von Zirkusauffiihrungen und Auftritten beim Festival ,Rock an der Wabe* prasentieren.
Der Inklusionsbetrieb Spréssling gGmbH wird gegriindet und fordert die Integration von Menschen Behinderung in
den ersten Arbeitsmarkt — mit einem Schwerpunkt im Bereich Catering.

Das ,,Griine Zentrum* in der Klostergartnerei Riddagshausen wird eréffnet. Dort lernen 40 Beschaftigte der
Mehrwerk gGmbH gartnerische Tatigkeiten, unter anderem die Pflege des Grunbestands im Klostergarten, aber

auch Gemiise-, Krauter und Zierpflanzenanbau nach 6kologischer Art.


http://www.150-jahre-glück.de/
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Die Evangelische Stiftung Neuerkerode wird von Ministerprasident Stephan Weil als ,Ausgezeichneter Ort im Land
der Ideen® ausgezeichnet.

Die Tagespflege am Rittergut Beienrode wird erdffnet und von der Diakoniestation Braunschweig gGmbH
betrieben.

Die Tagespflege in den neuen Raumlichkeiten im Senioren- und Pflegeheim Theresienhof wird erdffnet und von
der Diakoniestation Goslar gGmbH betrieben.

Zum Ende des Jahres findet ein Fachkongress ,Medizinische Versorgung von Menschen mit Behinderung“ im Haus
der Wissenschaften in Braunschweig statt.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode verdffentlicht den ersten Nachhaltigkeitsbericht.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode geht eine mehrjahrige Kooperation mit der Stiftung ,Humor hilft heilen” von
Dr. Eckart von Hirschhausen ein. Samtliche Mitarbeitende werden in Humor-Workshops geschult. Das Thema
Humor wird als Jahresthema der gesamten Stiftung herausgegeben.

Das Krankenhaus Marienstift er6ffnet eine Zentrale Notaufnahme und geht eine Kooperation mit dem Stadtischen
Klinikum Braunschweig gGmbH (Notfallversorgung und Babybauch-App) ein.

Der Luise Lobbecke Ring 2019 — gestiftet von der Evangelischen Stiftung Neuerkerode, dem Bankhaus Lobbecke
und dem Braunschweiger Dom — geht an Preistrdgerin Domina Mechthild von Veltheim fur ihr Engagement fur die
Paramentenwerkstatt St. Marienberg in Helmstedt. Die Laudatio im Braunschweiger Dom wird von Prof. Dr.
Susanne Pfleger, Direktorin der Stadtischen Galerie Wolfsburg, gehalten.

Der Grundstein fur den Neubau des Krankenhauses Marienstift wird gelegt.

Das Haus der helfenden Hande auf dem Rittergut Beienrode feiert sein 70-jahriges Bestehen.

Das inklusive Festival ,Rock an der Wabe* feiert sein 10-jahriges Bestehen.

Beim Stiftungsempfang zum Thema ,Darf man lachen* wird das Programm von den Humortrainern Susanne Hill
und Andreas Bentrup, von Dr. Volker Miller, Hauptgeschéftsfihrer der Unternehmerverbéande Niedersachsen e.V.
und dem Theater Endlich gestaltet.

Der multi-inklusive Kuba-Bildungscampus der Mehrwerk gGmbH in Wolfenbuttel wird er6ffnet fir Menschen mit
geistiger und psychischer Behinderung sowie mit Migrationshintergrund, Langzeitarbeitslosen, aber auch individuell
und sozial benachteiligten Jugendlichen.

Eine neue Gesellschaft — die SAPV Harz-Heide gGmbH — wird gegriindet. Sie hat zum Ziel, die Lebensqualitat und
Selbstbestimmung unheilbar kranker Menschen zu erhalten, zu férdern und zu verbessern sowie ein wirdevolles
Leben und Sterben in vertrauter Umgebung zu ermdglichen.

Wolfgang Jitschin wird neuer Verwaltungsdirektor (spater auch Geschéftsfiihrer) im Krankenhaus Marienstift,
Rosemarie Olschlager wird neue Pflegedirektorin.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode ist fur ihre familien- und lebensphasenorientierte Personalpolitik mit dem
Siegel ,,Beruf und Familie“ re-zertifiziert worden.

Das digitale ,,Netzwerk Sucht“ und eine Suchthilfe-App der Lukas-Werk Gesundheitsdienste gehen online und
bieten Unterstiitzung im Netz an.

Die ,Hihnerbande® wird gegriindet — Hiihner, die auf dem Burschenhof in Sickte leben, kénnen wochenweise und
mit voller Ausstattung angemietet werden. Privatpersonen, aber auch Kitas und Seniorenwohnheime nehmen das
Angebot schnell an.

Die ev.-luth. Diakonissenanstalt Marienstift wird 150 Jahre alt. Die Jubilaumsfeierlichkeiten missen — wie alle
weiteren Veranstaltungen — aufgrund der Corona-Pandemie verschoben werden.

Im Rahmen des Jubildums wird vor dem Krankenhaus Marienstift eine von der Kunstlerin Christel Lechner
gestaltete UberlebensgrofRe Diakonissenfigur zu Ehren der Diakonissen aufgestellt.

Ebenfalls im Rahmen des Jubildaums wird die Griindung vom ,,Zentrum Wiirde“ vorangetrieben. Um dieses zu
grunden, soll die Friedenskapelle an der Helmstedter Stral3e saniert und umgebaut und zu einem Treffpunkt rund
um die Wirde werden. Erste Angebote wie ,Letzte-Hilfe-Kurse® finden schon unter dem Dach vom Zentrum Wirde

statt.
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Der Inklusionslauf findet aufgrund der Pandemie online statt — erlaufen werden iber 10.000 Kilometer.

Das Thema ,Wirde“ wird zum Jahresthema der gesamten Unternehmensgruppe ernannt.

Die ,Villa Luise” begeht ihr zehnjahriges Bestehen.

Der Standort St. Vinzenz wird nach zweijahriger Umbauzeit ertffnet. Dort befinden sich das Haus St. Vinzenz als
Ableger des Senioren- und Pflegezentrums Bethanien, eine Tagespflege der Diakoniestation Braunschweig sowie
die Verwaltung der Diakoniestationen Harz-Heide.

Auch der Standort Quartier St. Leonhard in Braunschweig wird im Laufe des Jahres eroffnet. Zunéachst ziehen
Menschen mit Behinderung in die neuen Raumlichkeiten der Neuerkerdder Wohnen und Betreuen GmbH ein. Zum
Ende des Jahres erdffnet die neue Tagespflege, die von der Diakoniestation Braunschweig gGmbH betrieben wird.
Weiterhin vermittelt das Senioren- und Pflegezentrum Bethanien 20 Service-Wohnungen, die sich tGber der
Tagespflege befinden. AuRBerdem erdffnen die Lukas-Werk Gesundheitsdienste GmbH am Standort eine neue
Fachambulanz und Tagesklinik fir Abh&angigkeitserkrankungen sowie eine Fachklinik fir Psychosomatik.
Innerhalb der Unternehmensgruppe wird die Abteilung Unternehmensentwicklung gegrindet. Sie kimmert sich
um die Digitalisierung und zukunftsweisende Projekte. Beispielhaft kann die Babybauch-App genannt werden, aber
auch ,Opal“ (Forschung rund um digitalisierte Pflegebetten und digitale Assistenzsysteme) oder ,Riickenwind®
(digitales Lernen zur Verwaltung, Planung und Durchfiihrung von Bildungsmaf3nahmen).

Dennis Figlus wird neuer Geschéftsfuhrer im Krankenhaus Marienstift. Das Kompetenzzentrum fir
Hernienchirurgie wird erfolgreich re-zertifiziert. Mit Ursula Nitsche-Gloy tritt die erste Chefarztin in der Geschichte
des Hauses ihren Dienst an, sie leitet die Geschicke in der Frauenklinik Eben-Ezer.

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode geht im Bereich Altenhilfe eine Kooperation mit der FSAG (Volkswagen
Financial Services AG) ein.

Die generalistische Ausbildung startet bundesweit, auch im Bildungszentrum am Marienstift. Damit werden die
drei bisherigen Ausbildungen der Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege zusammengefuhrt.

Der erste Online-Shop — die esn-manufaktur — wird gegriindet und ist unter folgender Adresse erreichbar:

www.esn-manufaktur.de

Die Unternehmensgruppe der Evangelischen Stiftung Neuerkerode verdffentlicht unter dem Motto ,Im Miteinander
liegt das Gluck” ein neues Markenkonzept, das die Zugehdrigkeit aller Gesellschaften zum grof3en
sektionslibergreifenden Versorgungsnetzwerk mit 3.000 Mitarbeitenden (davon 200 Auszubildende), rund 70
Standorten sowie taglich etwa 4.000 betreuten Menschen auch optisch kenntlich macht. Parallel geht eine
Uberarbeite Homepage online.

Das Thema ,Wandel“ wird zum Jahresthema der gesamten Unternehmensgruppe ernannt. Die Neuerkerdder

Wohnen und Betreuen GmbH bearbeitet darliber hinaus intensiv das Thema ,Talente".


http://www.esn-manufaktur.de/

